
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Donnerstag, 23. November 2000 
Vernetzung kirchlicher Arbeitsbereiche gegen Gewalt 

Ulrich Schmitthenner neuer landeskirchlicher Beauftragter 

Stuttgart. Pfarrer Ulrich Schmitthenner ist der neue landeskirchliche Beauftragte für 
Fragen der Kriegsdienstverweigerer, Zivildienstleistenden und für gewaltfreie 
Konfliktbearbeitung. Er tritt sein Amt am 1. Dezember an und wird im Rahmen eines 
Gottesdienstes mit anschließendem Empfang am 10. Dezember um 18 Uhr in der 
Stuttgarter Friedenskirche in sein Amt eingeführt. Nach einer 14-monatigen Übergangszeit 
unter der kommissarischen Verwaltung von Pfarrer Erwin Schäfer übernimmt 
Schmitthenner das Landespfarramt als Nachfolger von Pfarrer Christoph Jäger, der 1999 in 
den Ruhestand trat. 
 
Kompetenz und Qualifikation für sein neues Amt bezieht der 52-Jährige aus seinen 
bisherigen Tätigkeitsfeldern: Nach dem Pfarrdienst in Weikersheim von 1982 bis 1987 
arbeitete er ein Jahr lang beim Ökumenischen Rat der Kirchen (ÖRK) in Genf im konziliaren 
Prozess für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung mit. 1988 bis 1996 war 
er Pfarrer in Schwäbisch Gmünd. Danach ließ er sich wieder freistellen für die Mitarbeit in 
der Ökumenischen Gesellschaft für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung. 
 
Mit dem Amtsantritt Schmitthenners findet eine Phase der Neuorientierung ihren 
Abschluss. Nach dem Vorbild anderer Landeskirchen wie Bayern oder Baden wurde das 
Aufgabenfeld des landeskirchlichen Beauftragten um das Thema der gewaltfreien 
Konfliktbearbeitung erweitert. Diese Präzisierung der Friedensthematik nimmt Impulse 
der im nächsten Jahr weltweit startenden ökumenischen Dekade „Gewalt überwinden“ auf. 
Der landeskirchliche Beauftragte soll seine Tätigkeit außerdem enger mit kirchlichen 
Arbeitsfeldern vernetzen, in denen die Gewalt- und Friedensthematik eine Rolle spielt – 
beispielsweise mit der Jugendarbeit, Erwachsenenbildung, Familienbildung oder 
Frauenarbeit. Das Landespfarramt für Fragen der Kriegsdienstverweigerer, 
Zivildienstleistenden und für gewaltfreie Konfliktbearbeitung, das seinen Sitz bisher im 
Haus der Evangelischen Jugendarbeit in der Haeberlinstraße in Stuttgart-Vaihingen hat, 
wird dazu ab 2001 in eine Verwaltungsgemeinschaft mit dem Landesjugendpfarramt 
eintreten, ohne dabei seine fachliche und inhaltliche Eigenständigkeit aufzugeben. 
 
Peter Steinle 
 
Weitere Informationen bei: 

E V A N G E L I S C H E  

L A N D E S K I R C H E  
I N  W Ü R T T E M B E R G  

Amt für Information 
 

Augustenstraße 124 
70197 Stuttgart 

Telefon (07 11) 2 22 76-58 
      

 
 



 Landespfarramt für Fragen der Kriegsdienstverweigerer, Zivildienstleistenden und für 
gewaltfreie Konfliktbearbeitung, Diakon Hans-Dieter Weber, Tel: 0711 / 9781-112 

 Pfarrer Hanns Günther, Vorsitzender der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für 
Kriegsdienstverweigerer, Tel: 0711 / 465 455 
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